
Ökologischer Weinbau
im MikroklimaVor den Toren des be-

kannten Weinortes Bad 
Dürkheim in Rheinland-
Pfalz liegt das Weingut 
„Castel Peter“ das mit sei-
nen beiden aktuellen 
Pächtern in diesem Jahr 
sein 10-jähriges Bestehen 
feiert. Die Betriebsleiterin 
Barbara Hoffmann gibt 
dem Wein ihre persönli-

che Handschrift. Eine Besonderheit, denn Frauen 
sind im Kreis der pfälzischen Winzer noch immer 
eine Ausnahme. 
Barbara Hoffmann und Albrecht Merck lernten 
sich während ihres Weinbaustudiums kennen. 
Hoffmann ist studierte Weinbauingenieurin und 
gelernte Winzerin. Sie allein ist für den Anbau und 
die Entwicklung der hochwertigen Weine des „Cas-
tel Peter“ verantwortlich und gibt ihnen damit ih-
ren einzigartigen Charakter. Dagegen kümmert 
sich Merck, der sich bereits als Junge vom väterli-
chen Weinkeller faszinieren ließ, um die kaufmän-
nische Betriebsleitung. Im Jahre 2007 pachteten 
die beiden zusammen das Weingut „Castel Peter“ 
von Wilfried Peter, der es knapp 25 Jahre zuvor mit 
seiner Ehefrau gegründet 
hatte. 
Zur Philosophie des „Castel 
Peter“ gehört es, sich für das 
harmonische Zusammenspiel 
zwischen Natur und Winzer 
einzusetzen, um den Kreis-
lauf der Natur zu bewahren 
und die natürlichen Aromen 
zu erhalten, die den Trauben 
von ihrer Umwelt mitgegeben 

R

wurden. Daher ist das Weingut seit 2008 Mitglied 
im „ECOVIN Bundesverband Ökologischer Wein-
bau e.V.“, dem weltweit größten Zusammenschluss 
ökologisch arbeitender Weingüter. Jede der Lagen 
des Weinguts hat ihre einzigartige Charakteristik, 
die den Wein im Zusammenspiel mit dem Boden 
auf sehr unterschiedliche Weise prägt. So sind die 
Terrassen des Spielbergs einmalig in der deut-
schen Weinlandschaft. Nach Südwesten geneigt, 
beeindrucken sie durch ihre mächtigen Kalkstein-
mauern, die Sonnenenergie speichern und nachts 
an die Reben abgeben: ein besonderes Kleinklima. 
Riesling ist hier die Hauptrebsorte – gefolgt von 
Cabernet Sauvignon und Spätburgunder. Der Wein 
genießt die besten Reifebedingungen 
– mineralischen Boden, eine gute 
Durchlüftung durch ausreichend Wind 
und viel Sonne. Das Ergebnis: späte Reife und 
stabile Säure. Durch den Pfälzer Wald vor Kaltluft 
abgeschirmt, gedeihen auf der Lage Hochbenn di-
rekt am Haardtrand neben dem Riesling auch 
Silvaner, Sauvignon blanc, Schwarzriesling und 
Merlot. Das Mikroklima schützt die ältesten Reben 
des Weingutes, die über 30 Jahre zählen. Der Mu-

schelkalk-Boden und das Klein-
klima bringen einen sehr opulen-
ten, blumigen und ausgereiften 
Weißwein hervor, der erst nach 
einer gewissen Lagerzeit das vol-
le Spektrum seiner Eleganz ent-
wickelt.

www.castel-peter.de

� Simone Hoffmann

FÜR WEITERE INFORMATIONEN UND 
FÜR BESTELLUNGEN:
Weinmetropole
Dietmar Lang
Maximilianstraße 19, D-82319 Starnberg
Tel.: +49 (0)8151/16172
info@weinmetropole.de
www.weinmetropole.de

Weingut „Castel Peter“ feiert 
ein 10-jähriges Jubiläum.

Barbara Hoffmann gibt den Weinen im Keller 
ihre Handschrift. Albrecht Merck ist zuständig 
für die kaufmännische Betriebsleitung.

Das einzigartige  
Terroir prägt die 
Charakteristik der 
Weine.
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